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 Teil des alten, in der Dekanatskirche bei den Bauarbeiten wieder freigelegten Kirchenfesters  
mit dem Titel „Morgenstern“ 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 

Unser Leben besteht aus vielen einzelnen Wegen, die wir ge-

hen. Unser Lebensweg hat viele Kreuzungen, wo wir uns immer 

wieder neu entscheiden können oder müssen, welche Richtung 
wir unserem Leben geben. 

Da ist es gut, wenn wir zumindest unser Ziel fest im Auge ha-
ben. Denn es führen nicht nur viele Wege nach Rom… 

Auch um die Ziele, die wir uns im Leben stecken zu erreichen, 
gibt es viele Wege. In seltenen Fällen führen sie uns gerade 

und ohne Umwege und diverse Windungen aufs Ziel zu. Oft 

müssen wir aufpassen, unterwegs nicht in die Irre zu gehen, uns nicht zu verlaufen. 
 

Wohl dem, der einen funktionierenden Kompass bei sich hat.  
Für viele Menschen ist das die Moral, oder Anstand, Respekt und natürlich die Geset-

ze. Sie geben uns einen guten Rahmen für unsere Lebensentscheidungen.  
Für manche Menschen ist so ein Kompass auch die Bibel, genauer darin die 10 Gebo-

te, das Gebot der Nächsten- und Feindesliebe und natürlich auch Jesus selbst, der mit 

seinem Leben einige Dinge als Vorbild und Beispiel für uns hinterlassen hat. 
 

Für Seefahrer waren früher die Sterne eine Art Kompass.  

Anhand von Sternbildern wussten sie, wo in etwa sie sich befanden und welche Rich-

tung sie einschlagen mussten. Besonders hilfreich waren für die Navigation besonders 
helle Sterne, wie z. B. der Abend- oder der Morgenstern.  

Der Morgenstern ist der hellste, vor dem Sonnenaufgang sichtbare Stern, meist ist das 
die Venus. Ein Stern also, der Licht ins Dunkel der Nacht bringt, mir zeigt, wo ich bin 

und dass der neue Tag kurz bevorsteht. 
 

In der Offenbarung des Johannes stehen einige der letzten „Ich-bin-Worte“ Jesu. Da 

heißt es: „Ich, Jesus, habe meinen Engel gesandt, euch dies zu bezeugen für die Ge-
meinden. Ich bin die Wurzel und das Geschlecht Davids, der helle Morgenstern“ 

(Offenbarung 22, 16). 
 

Jesus ist also der helle Fixstern im Dunkel unserer Nächte. Er ist uns Wegweiser und 
Kompass für die Wege unseres Lebens. Und sein Erscheinen, sein Licht zeigt an, dass 

bald ein neuer Tag anbricht, unser Dunkel für immer Gottes Licht weichen muss. 
 

Schön, dass wir einen solchen Morgenstern auch sichtbar in unserer Kirche haben, der 
auch rein optisch ein wenig an einen Kompass erinnert. Ein heller Stern, für unsere 

dunklen Nächte, ein Wegweiser durch unser Leben hindurch auf dem Weg in Gottes 
Herrlichkeit. 
 

Ich wünsche Ihnen gute, vom Morgenstern Jesus Christus beschienene Wege durch 

diese Herbstzeit! 
 

Ihre Sabine Dresel, Diakonin 
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Gruppen und Kreise 
 

Froschchor und Singkreis  
Proben sind derzeit noch nicht 

möglich.  
 

Posaunenchor Rügheim 
Probe Montags, 19:30 Uhr im Mar-

tin-Luther-Haus  
Leitung: Robert Grüll 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

Posaunenchor Kleinmünster 

Probe Montags 19:30 Uhr 
Leitung: Siegfried Sauerteig 
 

Frauentreff  

 Do, 24. September: Weinberg-
spaziergang mit Einkehr beim 

Berninger/Ziegelanger  

 Do, 22. Oktober: Besuch der 

Wanderausstellung: 

“Woher/Wohin – Eine Ausstel-
lung vom Ankommen und Weg-

gehen“ in Schweinfurt. Anschlie-
ßend Einkehr im Piran. 

 Do, 19. November: Besichtigung 
der kath. Kirche und danach An-

dacht in der evang. Kirche in 

Friesenhausen. Danach Einkehr 
in Hofheim. 

Abfahrt ist jeweils um 18:30 Uhr 
am Marktplatz in Rügheim.  

Coronabedingt ist eine Anmeldung 

bis spätestens 1 Woche vor dem 
Termin nötig! 

 
 

Seniorenkreis Kleinsteinach 
(14:00 Uhr)  

Derzeit sind keine Termine geplant.  
 

Seniorenkreis Rügheim  
(14:00  – 16:00 Uhr!)  

Wir wollen Sie gerne wieder zum Se-
niorenkreis einladen, soweit es die 

staatlichen Auflagen erlauben! 

Wie alle anderen Gruppen müssen 
auch wir uns an Regeln halten. Daher 

haben wir die Sitzordnung geändert, 
dass wir an 4-er-Tischen zusammen-

sitzen, beim rein- und rausgehen be-
nötigen Sie einen Mund-Nase-Schutz 

und wir werden nur 2 Stunden Pro-

gramm machen. Aber wir freuen uns, 
dass es wieder losgehen kann! 

Wenn Sie kommen wollen, melden 
Sie sich bitte eine Woche vorher an, 

damit wir besser planen können!  

 Do, 17. September: spätsommer-
licher Nachmittag 

 Do, 15. Oktober: Dohlen, Kröten 
und so weiter – Geschöpfe Got-

tes, ernst und heiter mit E. Koll-

mer 

 Do, 12, November: wenn möglich 

„Martinsgans-Essen“, ansonsten 
ein anderes Thema 
 

Gesprächskreis  

Jeweils um 10:00 Uhr bei Elisabeth 
Hager (Tel. 50 26 66). 
 

 08. September  

 22. September 
 06. Oktober 

 20. Oktober 
 03. November 

 17. November 
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Aus dem Kirchenvorstand Rügheim  
 

 Die Zifferblätter der Uhr gehen alle falsch. Eine Firma ist inzwischen mit der Re-

paratur, die nichts mit der Baumaßnahme zu tun hat, beauftragt.  

 Der Pfarrhof wurde neu gepflastert und das Heizungsrohr hinüber zum Betsaal 

erneuert und isoliert. 

 Im Betsaal sind inzwischen die neuen Vorhänge angebracht. 

 Stand der Kirchenrenovierung 

- Die kleinen Bänke vorne links, eine Bankreihe vorne und zwei Reihen hinten 

links – sind ausgebaut. Dort kommt ein neuer Sandsteinboden rein. 

- Der Chorraumbogen soll restauriert werden, dafür wird noch auf ein Angebot 

gewartet. 

- Die Laterne am Turm wird oben restauriert, im zweifarbigen Stil, die aktuellen 

Farben werden wieder verwendet. 

- Die Kugel und Wetterfahne am Turm werden abgebaut und unten vorgoldet. 

Danach, wenn beides restauriert und wieder montiert ist, wird die Turmspitze 

aber noch immer etwas schief bleiben, das lässt sich aus bautechnischen 

Gründen leider nicht mehr ändern. 

-  Die Fertigstellung im Innenraum ist bis 9. September 2020 geplant, die Ge-

samtmaßnahme kann, totz Verzögerungen, bis September/Oktober 2020 fertig 

sein. 
 

Aus dem Kirchenvorstand Kleinmünster 
 

 Das Sicherheitskonzept für die Kirche wird immer an das aktuell geltende 

Infektionsschutzgesetz angepasst. 

 Die für September (13./20.09.2020) geplante Aktion „Gottesdienst erleben“ wird 

auf nächstes Jahr verschoben. 
 

Nachruf Dekan i. R. Werner Plesch 
 

Am 30. Juli 2020 ist Herr Dekan i. R. Werner Plesch ver-
storben. 

Er hatte ein erfülltes und gesegnetes Leben und einen Teil 
davon verbrachte er hier, als Dekan und Ortspfarrer in Rüg-

heim und Kleinmünster. Die Jahre von 1977 – 1995 waren 

erfüllt mit vielen Aufgaben. Es gab Einweihungen, viele Ju-
biläen, Baumaßnahmen und Besprechungen mit den Kir-

chenvorständen sowie dem Diakonieverein. Auch viele per-
sönliche Treffen bei Geburtstagen und in den Vereinen waren 

in dieser Zeit nötig und möglich und machten diese Jahre zu 

einer gesegneten Zeit für ihn und auch für die Gemeinde und das Dekanat. 
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Das Martin-Luther-Haus entstand gleich zu Beginn seiner Amtszeit und ist seitdem zu 

einem Mittelpunkt der Gemeinde geworden. Für den Kindergarten gab es einen Er-

weiterungsbau, um die Räume den neuen Erfordernissen anzupassen.  
Auch in Kleinmünster und Kleinsteinach gab es diverse Räume und 

die Kirche zu renovieren.  
Aber es wurde nicht nur gebaut, sondern es gab auch diverse Ge-

meindeausflüge zu Berggottesdiensten und an viele schöne Orte in 
der näheren und weiteren Umgebung.  

Die von ihm frei gehaltenen Predigten sind auch noch in guter Er-

innerung und schöne, besondere Gottesdienste zu Taufen oder 
Trauungen.    

Aber es gab nicht nur die Arbeit. Es gab auch Skat- und Schafkopf-
turniere und natürlich die Altherren-Fußballmanschaft, denn eine 

seiner Leidenschaften gehörte dem Fußball.  

Herr Plesch war immer in der Gemeinde anwesend und fühlte sich als Teil dieser Ge-
meinde und mittendrin. So hat sicherlich auch jede und jeder seine eigenen Er-

innerungen an diese Zeit und diesen Menschen, die wir uns bewahren wollen. 
Wir behalten ihn in dankbarer Erinnerung und wissen ihn im Frieden und in der Ge-

borgenheit bei Gott. Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Familie. 

 

Gemeindeversammlung 
 

Der Kirchenvorstand Rügheim lädt alle Gemeindeglieder der Kirchengemeinde Rüg-

heim herzlich ein zu einer 
 

Gemeindeversammlung am Sonntag, 20. September 
um 18:00 Uhr. 

 

Als Tagesordnung sind folgende Themen vorgesehen: 
 

1. Andacht 

2. Tätigkeitsbericht des Kirchenvorstandes 

3. Beratung und Meinungsbild zum Kirchenfenster im Altarraum der Dekanats-
kirche 

4. Sonstiges /Anträge aus der Gemeinde 
 

Die Versammlung findet voraussichtlich in der Kirche statt. Sollte der Ort sich ändern, 
wird es rechtzeitig vorher bekannt gegeben. Anträge aus der Gemeinde müssen vor-

her im Pfarramt angemeldet werden. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Im Namen des Kirchenvorstandes, 
J. Blechschmidt, Dekan 
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Konfirmationen 
 

Leider konnten unsere Konfirmationen im Frühjahr wegen der staatlichen Corona- 
Maßnahmen nicht stattfinden. Die beiden Kirchenvorstände Rügheim und Klein-

münster haben in Absprache mit den Konfirmanden-Eltern neue Termine für den 
Herbst beschlossen: 
 

In Rügheim findet der Beichtgottesdienst am Samstag, 26. September um 

18:00 Uhr statt, die Konfirmation am Sonntag, 27. September um 9:30 Uhr 

und die Spruchandacht am 27. September um 15:00 Uhr.  
Wir gehen davon aus, dass die Dekanatskirche bis dahin wieder zur Verfügung steht. 
 

In Kleinmünster findet der Beichtgottesdienst am Samstag, 17. Oktober um 

17:00 Uhr statt, die Konfirmation am Sonntag, 18. Oktober um 9:30 Uhr und 
die Spruchandacht am 18. Oktober um 15:00 Uhr. 
 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass bei diesen Gottesdiensten die Plätze in den Kir-

chen vor allem den Konfirmanden/innen und ihren Familien und Angehörigen zur Ver-

fügung stehen sollen. 
 

Gottesdienste 

 

September  
 

So, 06.09. 13. So. nach Trinitatis 
09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 
Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben   

der EKD 
 

So, 13.09. 14. So. nach Trinitatis 
09:00 Kleinmünster 

10:00 Rügheim 

Kollekte: eigene Gemeinde 
 

So, 20.09. 15. So. nach Trinitatis 
09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 
Kollekte: Gefängnisseelsorge 
 

Sa, 26.09.  

18:00 Rügheim, Konfirmandenbeichte 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 

So, 27.09. 16. So. nach Trinitatis 

09:00 Kleinmünster 

09:30 Rügheim: Konfirmation 
15:00 Rügheim: Spruchandacht 

Kollekte: Landjugendarbeit 
 

Oktober  
 

So, 04.10. Erntedank 
09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 

Kollekte: Mission EineWelt 
 

So, 11.10. 18. So. nach Trinitatis 
09:00 Kleinmünster 

10:00 Rügheim (Kirchweih-GD) 
Kollekte: Diakonie Bayern 
 

Mo, 12.10. Kirchweihmontag 

10:00 Rügheim 
Kollekte: eigene Gemeinde 
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Sa, 17.10.  

17:00 Kleinmünster, Konfirmanden-

beichte 
Kollekte: eigene Gemeinde 
 

So, 18.10. 19. So. nach Trinitatis 

09:00 Rügheim 
09:30 Kleinmünster: Konfirmation 

15:00 Kleinmünster: Spruchandacht 
Kollekte: Kirchenmusik im Dekanat 
 

So, 25.10. 20. So. nach Trinitatis 

09:00 Kleinmünster (Kirchweih-GD) 
10:00 Rügheim 

Kollekte: eigene Gemeinde 
 

Sa, 31.10. Reformationstag 

19:30 Rügheim 
anschl. Dekanatsempfang 

Kollekte: Kindergottesdienstarbeit in 
Bayern 
 

November 
 

So, 01.11. Allerheiligen, 21. So. n. Trinitatis 
09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 
Kollekte: Diakonie Neuendettelsau 

 

So, 08.11. Drittletzter So. im Kirchenjahr 

09:00 Kleinmünster 
10:00 Rügheim  

Kollekte: Oberlauringen „Haus 
Gottesgüte“ 
 

So, 15.11. Vorletzter So. im Kirchenjahr 

08:30 Kleinsteinach (Ökumenischer 
Gottesdienst) 

10:00 Rügheim, anschl. Gedenken am 

Friedhof 
Kollekte: Vereinigte Evang.-Luth. Kirche 

in Deutschland 
 

Mi, 18.11. Buß- und Bettag 
10:00 Rügheim in der Kirche 

19:00 Kleinmünster 

Kollekte: eigene Gemeinde 
 

So, 22.11. Ewigkeitssonntag 
09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 
Kollekte: Deutsche Knochenmarkspen-

derdatei (DKMS) 
 

 
Weihnachten im Schuhkarton 
 

Mit „Weihnachten im Schuhkarton“ bewirken Sie 

weitaus mehr als einen Glücksmoment: Sie ge-
ben Kindern die Chance, die Weihnachtsbot-

schaft für sich zu entdecken und sie mit der 
Botschaft: „Du bist wertvoll, einzigartig und von 

Gott geliebt“ zu erreichen! 

Machen Sie auch dieses Jahr wieder mit und ge-
ben Sie Ihre Geschenke bitte bis 13. Novem-

ber im Pfarramt ab. Handzettel liegen in der 
Kirche aus! Falls Sie nicht so genau wissen, was ins Paket kann, wenden Sie sich 

gerne ans Pfarramt. Dort gibt es eine Packliste mit möglichen Geschenken für die 

verschiedenen Altersgruppen. 
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Martinszug 
 

Auch heuer würden die Kinder des Kinderhauses gerne 
mit ihnen den Martinstag feiern. Leider ist aber jetzt 

noch nicht sicher, was zu diesem Zeitpunkt möglich 
ist, was erlaubt, worauf zu achten ist… 

Daher achten Sie bitte für diesen Tag auf die Pla-

kate in den Schaukästen und im Ort und auf Ab- 
und Ankündigungen in den Gottesdiensten und 

der Presse. 
 

Kinderadvent 
 

Auch in diesem Jahr wollen wir, wenn es möglich ist, 

wieder einen Kinderadvent für alle Kinder der Kirchen-
gemeinde anbieten. Wir werden uns nach den dann gül-

tigen Vorschriften richten und die Abende wieder kindge-
recht und unterschiedlich gestalten.  

Wenn Sie einen Abend im Kinderadvent gestalten wollen, 
melden Sie sich doch bitte im Pfarramt. Wir sind für diese 

Abende dringend auf Ihre Mithilfe angewiesen! 
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Baustelle Dekanatskirche 
 

Die Renovierungsmaßnahmen an unserer Dekanatskirche schreiten weiter voran und 
unsere Baustelle macht weiterhin jeden Tag Fortschritte: Die Außenarbeiten am 

Kirchenschiff sind beendet und die Baustelle ist nach innen gewandert. 
 

Die Schäden oben am Turm sind größer als erwartet, können aber repariert werden. 
Allerdings wird die Renovierung des Turmes dadurch länger dauern, und die Kosten 

werden höher. Die geschätzte Gesamtsumme der Maßnahme liegt zur Zeit bei fast 

500.000.- €. 
 

Weil die Kirche derzeit nicht 
benutzt werden kann, dürfen die 

meisten unserer Sonntagsgottes-
dienste im „Schüttbau“ stattfinden. 

Dafür sagen wir der Stadt Hofheim 

und Herrn Bgm. Wolfgang Borst ein 
herzliches Dankeschön!  
 

Beim Durchbruch der Wand im 

Altarraum hat sich herausgestellt, 
dass das alte, nach dem Krieg ein-

gemauerte Kirchenfenster besser 

erhalten ist als vermutet. Damit 
alle, die es interessiert, mitent-

scheiden können, wie wir damit 
umgehen wollen, wird es im Sep-

tember eine Gemeindeversamm-

lung geben (siehe Seite 5). 
 

Von Unfällen auf unserer Baustelle 
sind wir bisher verschont geblie-

ben. Dafür danken wir unserem 
Herrgott und hoffen, dass es auch 

so bleibt!  

In diesem Zusammenhang weisen 
wir darauf hin, dass das Betreten 

der Baustelle und vor allem des 
Turmgerüstes für Unbefugte ver-

boten ist. 
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Getauft wurden:  
 

 

 
 

 

 
Getraut wurden: 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: 
Mo bis Fr vormittags,      8:00 bis 12:00 Uhr 
Mo bis Do nachmittags, 13:00 bis 16:30 Uhr 
 
Dekanat u. Pfarramt, 
Dekan Jürgen Blechschmidt: 
Tel.:        (0 95 23) 95 01 55 
Fax:        (0 95 23) 950156 
E-Mail:    dekanat.ruegheim@elkb.de 
 

Diakonie Maroldsweisach 
Tel.:         (0 95 32) 9 22 30 

 
 

Diakonin Sabine Dresel 
Tel.:        (0 95 23) 95 01 55 
E-Mail:    sabine.dresel@elkb.de 
 

Spendenkonto: Raiffeisen-Volksbank Haßberge 
IBAN: DE57 7936 3151 0307 1847 27 
BIC:   GENODEF1HAS  
 

Redaktionsschluss: 
Beiträge oder Termine für die nächste Ausgabe 
bitte bis 06. November melden.  
www.ruegheim-evangelisch.de 

 

Ohne Gott  

bin ich ein Fisch am Strand,  
ohne Gott  

ein Tropfen in der Glut. 
Ohne Gott  

bin ich ein Gras im Sand  

und ein Vogel, dessen Schwinge ruht. 
Wenn Gott mich bei meinem Namen ruft,  

bin ich Wasser, Feuer, Erde, Luft. 
 

Jochen Klepper 
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Herzlichen Glückwunsch allen 
Geburtstagskindern 
 

     

 

 

... in Rügheim 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 ... in Kleinmünster 
 

 

 
 

... in Kleinsteinach  
 

 
 

 

… in Humprechtshausen 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

Gib mir, Herr, 

für meine Lebensreise  
deine Wahrheit,  

die den Weg mir weise,  
und den Geist,  

der diesen Weg mich führt!  
 

Schenk mir Mut,  

dass ich mich führen lasse 
und Geduld  

auf unbekannter Straße,  
dass dein Wort  

Verstand und Herz berührt.

   
        nach Philipp Spitta 
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Geh aus, mein Herz, und suche Freud, 

in dieser lieben Sommerzeit 

an deines Gottes Gaben; 

schau an der schönen Gärten Zier 

und siehe, wie sie mir und dir 

sich ausgeschmücket haben. 

                        Paul Gerhard 
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